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Wirtschaftsrecht

Die Woche im Blick

Entscheidungen
EUGH: Gerichtszuständigkeit bei 5chadensersatzklagen
wegen wettbewerbswidrigen Verhaltens - Tibor Trans
(29.7.2019 - C-4s1/18)
BGH: lnsolvenzanfechtung - Verpflichtung der Gesellschaft zur
Rüclcahlung eines von ihrem Gesellschafter erhaltenen Geldbe.
trags - Einordnung als darlehensgleiche Forderung
(27 .6.201 9 - tX ZR 1 67 / 1 8)
BGH: Beginn derVerjährung einerVergütungsforderung des Strom-
lieferanten in der Grundversorgu ng (17.7.2019 -Vlll 2R224/ 1 B)

BGH: Rügeobliegenheit in AGB eines Weinkommissionärs
(2.7.201 9 - Vlu ZR 7 4/ 1 8)
OVG Lüneburg: Auskunftsanspruch des lnsolvenzverwalters ge-
genüber dem Finanzamt bzgl. personenbezogener Daten des ln-
solvenzschuldners (20.6.2019 -'l'l LC 121 /"17)
OLG Koblenz: Dieselskandal - VW-Haftung wegen vorsätzlich
sittenwidriger Schädigung (1 2.6.201 9 - 5 U 1 3 I 8/t B)

OIG Düsseldorf: Aufnahme geänderter Gesellschafterlisten in den
Registerordner (18.3.201 9 - 3 Wx 53/18)

Verwaltung
BâF¡n: Directors' Dealings - Anhebung des Schwellenwerts auf
20 000 Euro geplant

Dr.Julia Kraft, LL.M.

,,Grenzüberschreitende Vorhaben" nach Annahme
der Mobilitätsrichtlinie durch das Europäische
Parlament

Wesentliche Änderungen im Vergleich zum Kommissionsent-
wurf
Das,,Company Law Package" enthãlt neben Vorschlägen zur Digi-
talisierung des europäischen Gesellschaftsrechts Regelungen zu
sogenannten .,grenzüberschreitenden Vorhaben". Der Beitrag geht
der Frage nach, welche wesentlichen Änderungen sich im Ver-
gleich zum Richtlinienvorschlag der Kommission ,,im Hinblick auf
grenzüberschreitende Umwandlungen, Verschmelzungen und
Spaltungen" ergeben haben.

Entscheidungen

8GH: Prozessfinanzierer ll - Unzulässigkeit der von einem gewerb-
lichen Prozessfinanzierer finanzierten Gewinnabschöpfu ngsklage
eines Verbraucherverbands
(9.5.2019 -tZR205/17)

BGH: Werbeprospekt mit Bestellpostkarte ll - lnformationspflich-
ten zum Widerrufsrecht bei begrenzter Darstellungsfläche
(1 1.4.20't e - t zR s4 I 1 6l

Aufsätze

Dominik Eickemeier, RA/FA für Gewerblichen Rechtsschurz, und lB59
Carsten Brodersen

Der Entwurf eines Gesetzes zur Stärkung des fairen
Wettbewerbs
Das Bundeskabinett hat am 15.5.2019 eínen Gesetzesentwurfbe-
schlossen, der mittels mehrerer Maßnahmen den fairen Wettbe-
werb umfangreich fördern soll. Im Kern zielt dieser Entwurf auf die
Verhinderung solch missbräuchlicher Abmahnungen, die maßgeb-
lich darauf abzielen, Gebühren und Vertragsstrafen zu generieren
und so eben nicht den fairen Wettbewerb fördern. Dabei hat der
Entwurfvor allem den Schutz von Verbrauchern und Kleínstunter-
nehmen im Sinn, die aufgrund geringfügiger Verstöße vermeintlich
vermehrt Opfer dieser Praktik werden.

Steuerrecht

Die Woche im Blick

Entscheidungen
EUGH: Entstehung einer Zollschuld aufgrund zollrechtlichen Fehl-
verhaltens (10J .2019 - C-26/181

BFH: Grunderwerbsteuerbefreiung bei Öffentlich Privater partner-

schaft (1 0.4.201 9 - ll R 16/17)
BFH: Klagebefugnis bei Verlustfeststellungsbescheid nach S 15b
Abs.4 ESIG;' Voraussetzungen eines Steuerstundungsmodells
i.S. von 5 15b Abs. 1 Satz 1 und Abs. 2 ESIG (6.6.2019 -tV R7/16)
FG Münster: Umsatzsteuerliche Organschaft - Organisatorische
Eingliederung einer Bank in ihren alleinigen Gesellschafter
(18.6.2019 - 1s K3739/16 U)

FG Münster: Bindungswirkung einer vom örtlich unzuständigen
Finanzamt erteilten verbindlichen Auskunft?
(17.6.2019 - 4K3s39/16 F)

FG Köln: Bestimmter Sachverhalt ¡.5.d. S 174 Abs.4 AO
(21.2.201 9 - 1 0 R't 07 4 / 17)

Gesetzgebung
BReg: Besteuerung von Optionsgeschãften .

Aufsätze @
Dr. Peter Schäfer, RA/FAStR/Syndikus-RA

Neue Haftungsr¡s¡ken für Steuerberater be¡ Anlagen
in lnvestmentfonds im Zuge der lnvestmentsteuer-
reform 2018 (Teil l)

Zum 1.1.2018 ist die lnvestmentsteuerreform (lnvstRere vom
19.7.2016) in Kraft getreten. Eine der wesentlichen Grundentschei-
dungen des Gesetzgebers im neuen lnvestmentsteuerrecht (lnvStG
2018) ist die Schafúrng von zwei nahezu völlig unabhängigen Be-
steuerungssystemen, die strikt voneinander zu trennen sind. ln der
Fachliteratur wurde die Reform der lnvestmentbesteuerung u.a.
auch als,,Revolution im Bereich der Publikumsfonds und Evolution
bei den Spezialfonds" (Kammeter, NWB 2012, 1 970) umschrieben.

@
Ulf Erik Belcke, RA/5t8, und Eike Christian Westermann,
LL.M., RA/stB/FA5tR/FAHaGesR

Die Besteuerung öffentlicher Unternehmen:
Praxisrelevante Hinweise zu Organschaftsgestal-
tungen, Breitbandausbau, Konzersionsabgaben
sow¡e zu 5 2b UStG und Kapitalertragsteuer
Der Beitrag zeigt Zweifelsfälle der Anwendung des 5 14 Abs.2
KSIG n.F. und die Notwendigkeit einer ergänzenden Verwaltungs-
anweisung auf. Außerdem weisen die Verfasser auf die möglíche
Ausweitung der Querverbundverrechnung von Breitbandaktivitä-
ten hin. BelckeMestermann bieten zudem ein Update zur Einfüh-
rung des 5 2b UgG und geben vor dem Hintergrund des jüngsten
BMF-Schreibens vom 28.1.2019 praktische Umsetzungshinweise
zur Kapitalertragsbesteuerung bei BgA.

Entscheidungen

BFH: Besteuerung laufender Kapitalerträge aus Vollrisikopapieren
nach dem 31.'12.2008
(28.s.2019-Vilt R 7/16)

8FH: Grunderwerbsteuer bei Rückerwerb
(20.2.2019 -UR27116 -ddzu BB-Kommentar von
Dr. Stefan Eehrens, RA/FAStR/StB)

1857

1864

't877

't879

188s

1891

1869

1 873

ñ,i û;r rl I i.i-ri:,r - fi f_

w

'|'893



lnhalt I

Bilanzrecht und Betriebswirtschaft Arbeitsrecht

Die Woche im Blick

Rechnungslegung
IASB: Vorgeschlagene Änderungen an IAS 1 und IFRS Practice

Statement 2
IPSASB: Verbesserungen an den IPSAS 2019
EFRAG: Agendakonsultation für das European Corporate Reporting
Lab @EFRAG

BReG: Regierungsenwvurf des Jahressteuergesetzes - Sonderab-
schreibung für Elektrolieferfahzeuge

1Be7 Die Woche im Blick

Entscheidungen
BAG: Küzung des Urlaubsanspruchs wegen Elternzeit
(1 9.3.2019 - 9 AZR 49s/17)
BAG: 5 17Abs. 1 5. 1 BEEGistunionsrechtskonform
(r9.3.2019 - 9 AZR362/18)
8AG: Tarifliche sachgrundlose Befristung von sieben Jahren unzu-
lassig (17 .4.201 9 - 7 AZR 41 0 / 17)

BAG: Zur Beendigung des Arbeitsverhältnisses bei Fluguntauglich-
keit (17 .4.2019 - 7 AZR 292/ 17)

BAG: Freiwilligendienswerhältnis in entwicklungspolitischem Pro-

gramm kein Arbeitsverhältnis (9.4.2019 - 9 AZB2/19)
LAG Bayern: Auslegungszeitpunkt von Wahllisten für Betr¡ebsrats-

wahl (16.4.2019 -7 TaBV 21/18)
ArbG Stuttgart: Rassistische Äußerungen als KündiQungsgrund
(7.2.2019 - 11 Ca3994/18)

DGB fordert Einführung des Transformationskuzarbeiter-

1907

1 909

1913

1917

Wirtschaftsprüfung
IESBA: Geplante Änderungen am Code of Ethics zur Rolle und ethi-
schen Haltung von Berufsangehörigen

IDW: Fünf-Minuten-Umfrage zur lSA-Anwendung
IDW: Stellungnahme zur Definition von Umsatzerlösen

IDW: Stellungnahmen zu E-DRAS 9 und E-DRÄS 10

WPK: Ergebnisse des Prüfungstermins l/20"19 zum WP-Examen -
Modularisierung stärkt das lnteresse am Beruf
WPK: Wie mache ich Zertifikate bekannt? | .

WPK: Neue Softwarelösungen für die Abschlusspri.ifr¡ng in den

WPK-Digitalisierungskompass aufgenommen
Lünendonk: lm Jahr 2026 werden mehr PrüfungshandÍu¡gen mit-
tels Maschinen ausgeftihrt als durch Menschen ' , 

:.

Aufsatz E6Èilij::
Felix A. llermes, M. A. HSG, Julian [. Frings und
Prof. Dr. Thomas Berndt

Neues M&A Window Dressing? - Wie Unternehmen
durch Tone Management Einfluss auf die eigene
Bewertung nehmen (können)

Unternehmen versuchen auf vielfältige Art und Weise Einfluss auf
die Wahrnehmung durch lnvestoren und Analysten zu nehmen, et-
wa indem sie Bilanzpolitik betreiben oder durch die Gestaltung ih-
rer Unternehmenskommunikation. ln dem Beitrag wird der Frage
nachgegangen, ob Unternehmen Tone-Management-Strategien
anwenden, also bewusst kommunikativ Einfluss auf die eigene Be-

wertung nehmen, und welche Konsequenzen sich daraus für Un-
ternehmen und lnvestoren ergeben. Dazu werden zunächst das
Konzept des Financial Communication Management erläutert
(Abschn. ll.) und Anreize zum Financial Communications Manage.
ment im Rahmen von M&A-Transaktionen aufgezeigt (Abschn. lll.).
Anschließend prãsentieren die Autoren die Ergebnisse einer Unter-
suchung von europäischen Unternehmenstransakt¡onen zum
Ausmaß von Tone Management in M&A-Telefonkonferenzen (Ab-
schn. lV.) und legen dar, welche lmplikationen dies für die Praxis

hat (Abschn. V.).

Johnson, LL.M., RA

Gutes Timing ist alles - Zur Massenentlassungs-
anzeige bei Aufhebungsverträgen
Das Anforderungsprofil einer rechtskonformen Massenentlas-

sungsanzeige nach Maßgabe des 5 17 Abs.1 KSchG ist aufgrund
einer oftmals kaum nachvollziehbaren Verwaltungspraxis der Bun-

desagentur für Arbeit sowie einem teils [iberbordendem Formalis-

mus regelmäßig nicht zu unterschätzen. Etvvaige individualarbeits-
rechtliche Konsequenzen einer insoweit nicht ordnungsgemäßen
Massenentlassungsanzeige indizieren für Arbeitgeber ein durchaus

signifikantes wirtschaftliches Risiko - zudem trägt auch eine nahe-
zu unüberschaubare Ëinzelfallrechtsprechung elementar zur ar-

beitsrechtlichen Komplexitãt von Massenentlassungen bei. lm
Lichte teils erheblich divergierender landesarbeitsgerichtlicher Ent-

scheidungen aus jüngster Zeit wird daher nunmehr summarisch

untersucht, ob und ggf. inwieweit Aufhebungsverträge im Rahmen

von 5 1 7 Abs. 1 KSchG zu berücksichtigen sind.

Entscheidungen

Hessisches LSG: Unfall während Spaziergang in der Pause kein

Arbeitsunfall
(1 4.6.201 9 - L 9 U 208/ 17 )

BAG: Nachträgliche Beteiligung des Betriebsrats bei Einstellung
(21.1 1.2O1 8 - 7 ABR'l 6 / 1 7 - dazu BB-Kommentar von

Dr. Patrick Flockenhaus, LL.M., FAATbR)

Die Erste Seite
Stefan Gieringer

NulÞins in der bAV - die Risiken werden
real und teuer!

lmpressum/l/orschau

a:

,|

1899

1904

Entscheidung

BFH: Keine zeitliche Verrechnungsreihenfolge in 5 8b Abs. B Satz 2
KStG

(13.2.2019 - | R 21 /17 - dazu BB-Kommentar von
Dr. Florian Kleinmanns, 5tB/RA/FASIR)

Neuerscheinung Buch
Rammert/l{ommel/lllästemann, Konzembilanzierung case by case

Lõsungen nach HGB und IFRS

6. Auffage 20 18, 38ó Seiten, Kt,, € 38,90

lSBN: 978-3-8005{018-5 / lnfos unten wvwshop.ruw.de

Betriebs-Berarer I BB 13.2019 | 1).g2A1g
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lnhalt lnternationales Steuerrecht /Digitalisierung

DAC ó: Ein Schritt hin zu mehr Echtzeit'Meldungen
im deutschen Besteuerungsverfahren?
StB Dr. Andreas Kowøllik, München

D813O7775 (Kurzfassung vgl. S. M10) S. 1759

KOMPAKT

Kapita lertragsteuer

KapESt für vGA einer dauerdefizitären kommunalen
Eigengesellschaft
StBin ProJ Dn Claudia Neugebauer, Wuppertal
D81308538 s,1765

Grunderwerbsteuer/Einkommensteuer

RegE eines Gesetzes zur weiteren steuerlichen
Förderung der Ele(tromobilität und zur Änderung
weiterer steuerlicher Vorschriften und RegE eines
Gesetzes zur Änderung des GTESIG

RA/S,B Dr. MørtinBartelt/ RA/SIB Dr Andreas Bock,München

D81311393 s.1767

VERWATTUNGSANWEISUIIGEN

MAGAZIN

Gastkomnentar
Sebastían Benø

Aktuelle Rechtsprechung

Kurzbeiträge

Anhängige Verfahren

Meldungen

Standpunkte: Legal Tech
im Arbeitsrecht (Teil 2)
Thomas Hey / Artur-KonradWypych
Marion Bernhardt / Verena Oechslen

lmpressum

Worte der Woche

M4

M6

M8

M13

M14

M18

M22

ì24

BETRIEBSWIRTSCHAFT

AUFSATZ

Unternehmensbewertung

Verschuldung und Unternehmenswert -
Anmerkungen zum IDW Praxishinweis 2/2OLg
Prof Dr Andreøs Schüler München / Prof Dn Bernhard
Schwetzleti Leiþøig
D81307338 (Kurzfassung vgl. S. MB)

Lohnsteuer

Muster für die LSt-Anmeldung 2020
BMF, Schreiben vom 24.07.2019

D81310768

Umsatzsteuer

Entgeltliche Personalüberlissung durch jPöR

L andesømt für Steuern Nieders achsen,

Verfügung vorn I 5. 07. 2 0 19

D81310769

5.1745 ENTSCHEIDUNGEN

s.1768

s,1769

KOMPAKT

Rechnungslegung ,

Veröffentlichung von E-DRAS 9
WP/SIB Prof Dr. Christian Zwirner / WP/SIB Dr.lulia. Busch,

beide München
D81309424 s.1751

STEUERRÉCHT

AUFSATZ

Bila nzsteuerrecht

Rückstellung für die Kosten der Aufbewahrung von
Mandantendaten (und Handakten) im DATEV-
Rechenzentrum bei einer Wirtschaftsprüfungs-
und Steuerberatungsgesellschaft
BFH, Urteilvom 13.02.2019 - XI R42n7
D81311618 s.1769

Einkommensteuer

Zwischengewinne als Verlust i.S.d. S15b Abs.1 ESIG

BFH, Urteilvom 07,05.2019 - VIII R 29fi5
D81311209 s.1772

Finanzgerichtsordnung

Wiedereinsetzung - Versendung einer Datei aus dem
besonderen elektronischen Anwaltspostfach (beA)
BFH, Beschluss vofti 05.06.2019 - IX B 121fi8
D81311204 5.1775

lnternationales Steuerrecht

Kehrtwende des BFH in Sachen Konzernrückhalt
und DBA-Sperrwirkung
StB Dr. Christian Kahlenberg, M.Sz./LL'M' / RADr' Goetz

Kempelmønn, LL.M. / Jan Ríeck, M.Sc,, alle Bonn
D813084.94 (Kurzfassung vgl. S, M9)

-M2

s.1752
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WIRTSCHAFTSRECHT ARBE¡TSRECHT

AUFSATZ

Steuerberaterrecht

Haftung des Steuerberaters für die Verletzung integ-
ritätsbezogener Aufklärungspflichten
Dn Johønna Størk, M.Phil., München
DB1309B8O (Kuizfassungvgl. S. Mlt) 5.1777

AUFSATZ

Arbeitsvertragsrecht/Künd igungsrecht

Das Gebot fairen Verhandelns von Aufhebungs-
verträgen
RA/FAAr\R Dr. Stefun Mülter, Leípzig
D81306843 (Kurzfassung vgl. S. M12) s.1792

KOMPAKT

Kartellrecht

Kartellrechtliches Vollzugsverbot:
EU-Kommission gegen Canon
RA Dr, Marcel Nuys / Døvid Rasche, beíde Düssetdorf
D81310788

ENTSCI{EIDUNGEN

GmbH-Recht

Einreichung einer Gesellschafterliste unter
Missachtu ng einstweiliger Verfügung:
Keine legitimationswirkung gem. S 16 Abs. 1
Satz l GmbHG
BGH, Urteilvorn 02.07.2019 - II ZR406fiZ
D81311243

KOMPAKT

Betriebsübergang

Secondment, Versetzung und Betriebsübergang
M Christopher Krois, EMBA, Hømburg
D81308547

s.1782
s.1799

Betriebsverfassungsrecht

Rechte des Betriebsrats: E¡ns¡cht in nicht
anonymisierte listen über Bruttolöhne und -gehälter
RA Dr. Frederik Möllet Frankfurt/M.
DB17O72s4 ..'.s.1800

S. 1783 '.:, .

'''.'.', t'ì)-¡
, -l .\),a -:.

Fachtagu ng u msatzstgu gr Reformen I vÅî compriance I strafre*r
I Update EU.Commission;

quick fixes for intra-Community trade and VAT definitive
regime proposal (Vortrag auf Engtisch)
Antonio Victotia-5anchez, Commission officiaI working in the
VAf ljnit in DG IAXUD

I Best Practicer
Handhabung von Reihengeschäften innerhalb eines Konzerns
Jan Koerner, Director VAT in der Steuerrechtsabteilung
der BASF SE

Teilnehmer: Dr. Christoph Wäger, Wolfgang Tausch
Prof. Dr. Gabi Meissner, Annette Setter, Jan Koerner

I Aktuelle EuGH und BFH.Rechtsprechung
mit besonderer Bedeutung für Unternehmen
Dr, Chrìstoph Wäge¡ Richter am Bu¡desfinanzhof
(ìn nicht disnstlicher tunktion)

I Prozessoptimiertes VAT Compliance Management:
Einführung eines VAT IKS anhand eines Praxisbeispiels
Dr. Roger Gothmann, Llmsatzsteuer-Experte
E-Commerce, Taxdoo

Termin:
10. September 2019 I 8;30 bis 1Z:3O Uhr

Veranstaltungsort:
Pullman Cologne

feilnahmegebühr:
595 € zzgt. MwSt,

Fachtagung Umsatzsteuer + Lehrgang

VAT-Expert (Bundte): 2.795 €zzgL MwSt.
(Doppelrabattierungen usgeschlossen)

EU'Kommission:

, : : :ii: þ"'T; 

"i;i',ji 
"

1O. September 2019 I Köln

u.v.m.

I Neuregefungen ab
Gesetzesentwurfs
und Wissenschaft

t,t,z020 - Diskussion des aktuetlen
mit Vertretern aus Prqxis, Verwaltung

I¡rf ¡rrm¿rion Lin(i ÄrÌmeidung: www.fachoredien.delumsatzsteuer j Fon O:11 887.2850 : eluail: veranstdtungen@farhmedien.de
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Zur Frage, wie der Tatrichter im Rahmen eines Kartellbuß-
geldverfahrens bei der Ermessensausübung nach $ 77 Abs. 2
Nr. 1 OWiG mit der Möglichkeit umzugehen hat, einen (prËi-
senten) Zeugen sofort zu vemehmen; zur Pflicht des Tat-
richters, in einem rechtlich und tatsäch-Lich komplexen Kar-
tellbußgeldverfahren r:ngeachtet der Regelung in $ 77 Abs, 3
OWiG in dem ablehnenden Gerichtsbeschluss ($ 244 Abs. 6
SIPO) zu begründen, weshalb die beantragte Beweiserhe-
bung zur Erforschung der Wahrheit nicht erforderlich ist

Vorlagebeschluss zur Frage, ob der Gerichtsstand der
unerlaubten Handlung nach Art. 7 Nr. 2 der Verordnung
(EU) Nr. 121,5/2012 fÍir eine auf Unterlassung bestimmter
Verhaltensweisen gerichtete Klage eröffnet ist, wenn in
Betracht kommt, dass das beanstandete Verhalten durch
vertragliche Regelungen gedeckt ist, der Kläger aber gel-
tend macht, dass diese Regelungen auf der missbräuch-
lichen Ausn utzung' einer marktbeherrschenden Stellung
des Beklagten beruhen

1276
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Zur Aussetzung eines Rechtsstreits über einen Anspruch ei- 1.281
nes Eisenbahnverkehrsunternehmens auf Rückzahlung
überhöhter Stationspreise, um der nach einer Richtlinie der
Europäischen Union vorgesehenen Regulierungsstelle (in
Deutsch-land der Buldesnetzagentû) Gelegenheit zu geben,
das Entgelt am Maßstab der in der Richtli¡ie vorgesehenen
Entgeltgrundsätze zu überprü'fen (im Anschluss an BGH
w},l20L6,2047)
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NACHHATTIGKEITSBE RICHTERSTATTUNG
Enforcement der nichtfinanzielten Berichterstattung - ein Gespräch mit Univ.-Prol. Dr. Roman Rohatschek,

220stv Leiter der österreichischen Prüfstelle für Rechnungslegung

Stéphanie Mittelþâch-þlörmanseder/Katrin Hummel: Die Behandlung der Betange in der Nachhaltigkeits-
berichterstattung in österreich 223

Mit der nichtfinanziellen Berichterstattung des Jahres 2018 tiegen nun inzwischen die ersten Berichte vor, die unter Anwendung
des Nachhaltigkeits- und Diversitätsverbesserungsgesetzes (NaDiVeG) ersteltt werden mussten. Die vorliegende Darstellung
erster empirischer Analysen dieser Berichte umfasst eine Grundgesamtheit von 76 NaDiVeG-pftichtigen Unternehmen. Neben der
Auswertung des gewählten Berichtsformats wurden die Berichte mittels einer automatisierten Textanatyse hinsichttich der zu
ad ressierenden Betange analysiert.

Fmanuel fVelten: Nachhaltige Kreditvergabe 226

Nachhaltige Finanzierungen wurden von der Potitik ats wichtiges lnstrument zur Erreichung der Klimaziele und Ökologisierung
der Wirtschaft erkannt. Derzeit ist es mangels einheitlicher Austegungsvorgaben jedoch schwierig, Finanzierungen a{s ,,grün" zu
kategorisieren. Dieser Beitrag widmet sich den jüngsten Harmonisierungsvorschtägen seitens der EU-Kommission und Vertretern des
Finanzmarktes und beteuchtet dabei erste rechtliche Maßnahmen im Lichte praktischerAusgestaltungsmöglichkeiten.

Michaela Keget/Katharina Schönauer/Stefan Mert/Katharina Frewein¡ Fokus auf das Wesenttiche in der
230n ichtf inanziellen Berichterstattung

Die nationate Umsetzung der EU-RL im UGB tässt ein hohes Maß an Handlungsftexibitität und damit zwangstäufig Fragen bei der
konkreten Ausgestattung in der Praxis offen. Der Artikel widmet sich dem Thema Wesenttichkeitsanalyse als Grundtage für die
ldentifizierung und Abgrenzung von erforderlichen Berichtsinhalten. Frìr die gettenden Rechtsnormen in Österreich (9 243b bzw
5 267a UGB) ist festzu halten, dass die Festlegu ng der wesenttichen Themen, wetche konsistent nach den Prinzipien der GRI-Standards
durchgeftlhrt wurde, die Voraussetzung zur Umsetzung der gesetzlichen Ansprüche erfültt.

Tom Wh¡ttles: The GRI Standards: helping businesses to report what matters 236

The author shares what GRI is doing to support greater corporate transparency and accountabitity by businesses around the wortd.

Kerstin Neurnann: Unternehmerische Nachhaltigkeit: Strategische lnnovation und Weg zu mehr Resilienz 238

Die Aufgabe des Topmanagements ist es, die langfristige Prosperität und Krisenfestigkeít des Unternehmens mittels einer Strategie
sicherzusteIten, die erfotgversprechende, strategische Innovationen erkennt. Der Ariíkel er[äutert, warum die strategische
Ausrichtung auf langfristige Stakehotderinteressen und Nachhaltigkeit eine solche lnnovation sein kann.

Birgit Haber{-Arkhursti€eorg Rogl: Risikobetrachtung im Rahmen der Umsetzung der nichtfinanziellen
243Berichterstattung (Fokus NaDiVeG)

Das Na DiVeG verpflichtet Unternehmen bei ihrer Risikoberichterstattung ein breiteres Spektrum von Risiken als bislang offenzulegen.
Nun sind auch Risiken, die aus dem Geschäftsmode[l entstehen und sich aufdie Belange auswirken, zu betrachten. Ein strukturierter,
nachvollziehbarer und dokumentierter Prozess hat bei der Umsetzung oberste Priorität.

Erigitte Frey; Die Zukunft der nichtfinanziellen Berichterstattung 249

Zunehmend gewähren nichtfinanzielte lnformationen Einbtick in die Zustandslage eines Unternehmens, um Rückschtüsse auf die
Bestands- und Zukunftsfähigkeit zu geben.

Kevin Wagner: Rahmenwerke der nichtfinanziellen Berichterstattung im Vergleich 255

Der Beitrag enthält eine DarsteItung der Charakteristika sowie Vor- und Nachte¡le der verbreitetsten Rahmenwerke nichtfinanzietler
Berichterstattung (cRt, integrierte Berichterstattung und weitere) und stettt den Zusammenhang zu den Anforderungen der EU-
Richttinie tlber nicht-finanzielle und die Diversität betreffende lnformatíonen her.
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RECHNUNGSWESEN
Sandra Hinteregger/Etisabeth Plietzsch: Tagungsbericht zur RECON 2019

Der Tagungsbericht zur REcoN 2019 zeigt aktuette Entwicktungen im Rahmen des Finanz-, Rechnungswesens sowie Contro¡ing auf
und greift insbesondere die Themen Dígita(isierung im Finanzbereich und Rechnungslegung heraus.

Sabine Weintögl: Das zusammenspiel von Prüfungsausschuss und Prüfungsquatität - Tagungsbericht zur
Foischungsinitiative Business Valuation Accounting & Auditing

Bei der veranstattung der Forschungsinitiat¡ve Business Vatuation Accounting & Audit¡ng am 26. 3. 2019 stand das Zusammenspiel
von Prüfungsausschuss und Prüfungsqualität im Fokus. Prof. Dr. Thorsten Sàllhorn präientierte seine Forschungsergebnisse ium
Thema ,,Wie erkennen und gestalten díeVorsitzenden von Prüfungsausschüssen die Prüfungsqualität: Eine empirischã Studie,,und
univ.-Prof. Dr. Romuald Berfl berichtete über seine ,,Erfahrungen aus der praxis,,.

INTERNATTONALER RUNDBTICK

264

272
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Aufsätze

Morkus Geißler - Die Klassifizierung und rechtliche Behandlung fehlerhafter Beschlüsse des GmbH-Aufsichtsrates

Das GmbHG enthätt keine Regelungen über die Behandlung fehlerhafter Aufsichtsratsbeschtüsse. Nach einem Blick auf die matsgeblichen (und

verstreuten) Rechtsgrundlagen, welche die Einrichtung eines obligalorischen Aufsichtsrates anordnen, wird deshalb zunächst die Rechtsentwick-
lung zu dem heute überwiegend vertretenen Lösungskonzept skizziert. Dies bedingt eine nach materiellen und formetlen Kriterien gegtiederte

0rdnung der möglichen Beschlussmänge[. Hernach werden die Besonderheiten bei der Betreibung der Feststellungsklage (S 256 ZPO) dargestettt,

ehe die spezifischen (und umstrittenen) Fragen zum Rechtsschutzinteresse und zur Verwirkung des Klagerechts bei minderschweren Verfahrens-

861

Dr. Sascho Stiegler, LL.M. - Vorgaben zur Anmeldung der Zweigniederlassung einer ausländischen GmbH

lm Mai diesen Jahres verkündete der BGH seinen bereits erwarteten Beschtuss in Bezug auf die bei der Anmeldung einer inländischen Zweig-
niederlassung durch eine auständische Gesellschaft vorzutegenden Unterlagen bzw. anzugebenden Verhältnisse. Aufgrund des europäischen Be-

zugs legte der BGH dabei zwei Ausgangsfragen dem EuGH zur Vorabentscheidung vor: Darf zum einen vom zuständigen Registergericht die Anga-
be der Höhe des Stammkapitats der Gesellschaft gefordert werden, und darf zum anderen auf die Pfticht zur Abgabe der Versicherung gem. S I
Abs. 3 Satz 1 GmbHG als Bestandteil der Anmeldung zur Eintragung der deutschen Zweigniederlassung bestanden werden? Der Beitrag geht die-
senFragenimHinbtickaufdenzugrundeliegendenSachverhaltatsauchdenAusführungendesBGHzudieserThematiknach..................,.

GmbH-Beratung

RA FASTR Dr. MorkusWollweber- Sieben Gedanken zu Klauseln einer Satzung 2.0

Eine Satzung ist wie das Ökeug des Seemanns: die Mehrzahl ihrer Regelungen wird nur in stürmischer See benötigt, muss aber für diesen Fatl

das richtige Rüstzeug anbieten. Aus diesem Grund sollte in guten Zeiten, in denen satzungsändernde Mehrheiten besorgt werden können, von

ZeilzuZeif die Satzung geprüft werden, ob sie den aktuetlen rechtlichen Gegebenheiten und den tatsächlichen Bedürfnissen von Gesellschaft und
Gesellschaftern noch entspricht. Der Beitrag beteuchtet insoweiÍ sieben Gedanken einer modernen Satzung.

Jetzt anmelden: Seminar,,Familienholding 2019" am 24.09.2019 in Frankfurt/Main | 25.09.2019 in

Düssetdorf www.otto-schmidt.de/sem inare

a

E

874
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Rechtsprechung

Gesellschaftsrecht

GmbH-Recht: Kompetenz der Gesetlschafterversammlung zur Regelung der Ge-

schäftsführervergütung unterfållt auch Absprache mit Dr¡tten

Geschättsführer: Haftung des GmbH-Geschäftsführers wegen zur lnsotvenz füh-
renden ,,Griffs in die Kasse"

Handelsregister: Antrag des den Liquidator einer GmbH vertretenden Notars auf

Eintragung der Auftösung der Gesellschaft, Erktärung über Form des vorliegenden

Gesetlschafterbeschlusses

Steuerrecht

Mehrwertsteuer: Aufsichtsratsmitgtied einer niederländischen Stiftung nicht selb-

ständig i.S.d. Mehrwertsteuerrichtlinie

lnsolvenz: Kraftfahrzeugsteuer als Masseverbindtichkeit in der lnsolvenz

Umsatzsteuer: Leistungsbeschreibung bei Waren im Niedrigpreissegment; Gewäh-

rung des Vorsteuerabzugs im Wege des Gutglaubensschutzes

Mitteilungspflicht: Vereinbarkeit des Verspätungsgeldes mit höherrangigem Recht

Betriebsveräußerung: Thesaurierungsbegünstigung bei Übertragung eines Mil-

unternehmeranteils auf eine Stift ung

Körperschaftsteuerr Steuerfreistetlung nach S 8b Abs.2 KSIG bei gewinn- und

umsatzabhängigen Kauf preisforderungen

(BGH, Urt. v. 14.5.2019 - llZR299/17)

(BGH, Urt. v. 7.5.2019 - Vl ZR 5i2n7)

m. Anm. Christoph Tomcke ... . . ...

(0LG Düssetdorf, Beschl. v.20.3.2019 - 3 Wx 20/18)

m. Anm. Thomas Wachter. . . .. . .

(EuGH, Urt. v.13.6.2019 - C-420118, ECLI:EU:C:2019:490 -
r0)

m. Anm. türgen Scholz/ Helge lacobs...

(BFH, Urt. v. 21.3.2019 - lll R 30/18)

(BFH, Beschl. v.16.5.2019 - Xl B 13ng)

(BFH, Urt. v.20.2.2019 - X R 28n1....

883

887

890

894

899

901

904

911

913

(BFH, Urt. v. 17.1.2019 - lll R 49n7)

(BFH, Urt. v. 19.12.2018 - I R 7V16)

GmbHR Report

GmbHR im Blickpunkt

Dr. Thomss Wochter - Demnächst in Deutschland: 0nline-Gründung von GmbHs - Erfolgreiche Umsetzung des EU Company Law Package

Unternehmensrecht

BGH: Gesetlschafterlister ¡m Streit - 5 x 30 Euro = 150 Euro (Stephan Ulrich).,,.,..,,..
BGH: Aktionärsklage auf Unterlassung muss ohne unangemessene Verzögerung erhoben werden (Stephan Ulrich) ...........
0snabrücker Schiedsgerichtstag 2019 (Stephan Ulrich)...........

R232

R234

R234

R235

Be ste I I e n S i e j etzt u nte r otto-schmidt.de/fwgt
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Steuer- & Bilanzrecht

BFH: Zuordnung einer Beteiligung an einer Kap¡talgesellschaft zum notwendigen Betriebsvermögen eines Einzelunternehmens (Christian Levedag)R235
BFH: Voraussetzungen für die TarifbegLìnstigung eines Aufgabegewinns bei einer echten Realteilu ng (Christian Levedag) .................... R235
BMF: Überarbeitetes GoBD-Schreiben veröffenttichl (Georg Geberth/Atexander Höhn/Henning Burlein) ........,.......... R236

Arbeits- & Sozialrecht

LAG Düsseldorf: Abmahnung eines Redakteurs für einen Artikel - HitÍt ihm die PressefreiheiT? (Ctqudia Kothe-Heggemann) ......., R23g
LAG Düsseldorf: Fristlose Kundigung - Polizeipfôrtner musste nach mutmaf\licher Unterschtagung gehen (Ctaudia Kothe-Heggemann) ......... .. R23g

Wirtschafts-Praxis

Studie zur Automatisierung der Arbeiiswelt (Marianne Gajo) . , . . .

Wirtschaftsfaktor Umweltschutz in Deutschland (MarÌqnne Gajo)

Untersuchung zu Homeoffice-Arbeitsplätzen (Mailanne Gajo) .,

Zeitschriftenspiegel

Gesellschaftsrecht........

Steuerrecht,....... ;,

R239

R240

R240

R241

R241

R242

Buchbesprechungen

Karsten Bornholdt/ìlVotfgang Paul, Geldwäscheprävent¡on in Unternehmen und 0rganisation en (lliver Renner)

Wussten Sie schon ...

lm Beratermodut GmbHR haben Sie Zugriff auf das 0ntine-Archiv lhrer Zeitschrift. ln der Zeitschriften-App lesen Sie aktuette Beiträge auf
lhrem Smartphone. Bei Fragen zu lhren Freischaltcodes wenden Sie sich gerne an den Kundenservice: Telefon 0221 / 93738-997 oder E-Mait
an kundenservice@otto-schmidt.de

Muler

co. KG

kngenfeß 
' ItÍiras
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Be I lebtes Gestalter-We rkzeug"
Mit diesem beliebten Arbeitsbuch sind Sie als Berater
bestens aufgestellt, um das Gesellschaftsleben
von GmbH und GmbH & Co. KG optimal zu gestalten.
Das Werk bietet mehr als 170 Musterformulare für das
gesamte Rechtsleben dieser Rechtsformen.

Probe lesen und bestellen unter otto-schmidt.deltpgS
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Nachruf

Prof. Dr. Klaus-Dieter Drüen, München - Heinrich Wilhetm Kruse zum Gedenken: Über Folgerichtigkeit im Steuerrecht

Folgerichtiges Denken und Entscheiden sind auch ¡m Steuerrechtjuristische Grundanforderungen. Maximen folgerichtigen Entscheidens haI Hein-

rich Withelm Krusevor über 60 Jahren in dieser Zeitschrift aufgezeigt. Dieser Beitrag ruft anlässlich seines Todes die Person und sein Werk in

ErinnerungundzeigtFortentwicktungenderRechtsprechungzumGebotderFolgerichtigkeitimSteuerrechtauf. ........,,.. ..... 205

Abhandlungen

Prof. Dr. Romon Seer, Bochum- Geldwert und Steuern - lnftation und Niedrigzins ats Herausforderungen fúr den Steuergesetzgeber

Das deutsche Steuersystem vernachlässigt das Problem der lnflation bei einem dramatisch veränderten Zinsniveau. Das undifferenzierte Fest-

halten am Nominalwertprinzip verstöf\t gegen das Prinzip einer Besteuerung nach wirtschafilicher Leistungsfähigkeit, das ats ein Real-Leistungs-

fähigkeitsprinzip zu verstehen ist, Das Zusammenwirken einer abgeltenden Bruttobesteuerung bei Versagung eines lnflationsfreibetrages führt zu

einer verkappten (Substanz-)Vermögensteuer auf Kapitalvermögen. Mangels Abzugs eines am Eigenkapitat 0rientierten lnflationsfreibetrags oder

Schutzzinses kommt es auch im Bereich der Gewinneinkünfte zur Besteuerung von Scheingewinnen. Diese verstärkt sich durch die Negation

einer kapitatmarktorientierten Diskontierung von Passivpositionen in der Steuerbilanz. Die kapitalmarktferne Verzinsung von Steueranspruchen

Dr. Lisa Riede!, Bonn - Umwandlungsbesteuerung - Rechtliche Grundlagen und Grundprinzipien sowie deren Umsetzung bei der Um-

strukturierung von Kapital- und Personengesellschaften

Das Umwandlungssteuerrecht regett die Voraussetzungen und Rechtsfolgen, nach denen im Zuge einer Umstrukturierung stille Reserven von

einem Rechtsträger auf einen anderen übergehen dürfen. Die betreffenden Vorschriften finden sich nicht nur im UmwStG, sondern insbesondere

auch im ESIG, z.B. in S 6 Abs. 5 ESIG. Der fotgende Beitrag sotl die rechttichen Grundlagen und Grundprinzipien der Umwandlungsbesteuerung,5
Itr

Beratermodul Steuerrecht - Die Datenbank für die rechtsgebietûbergreifende Beratung. Jetzt 4 Wo-
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deren lmptementierung in das UmwStG de tege tata sowie cJie Umsetzung im Bereich der Umstrukturierung von Kapitat- und Personengesetl-

schaften untersuchen.

Dr. Lothor M. lonsen / Johannes Fein, Zürich/Frankfurt (M') * Überzogene Vergütung von Vereinsvertretern - Was ist angemessen?

Der Beitrag analysiert die steuer- und vereinsrechttichen vorgaben hinsichtlich der vergutung von vereinsvertretern. Der Beitrag widmet sich ins-

besondere der Frage nach dem adäquaten Mat\stab im Rahmen des S 55 Abs. 1 Nr. 3 Att. 2 40. Des weiteren steltt der Artiket einige allgemeine

GrundsätzefürdiepraktischeAnwendungdesvorgeschlagenenMaf\stabesvOr....

prof. Dr. Jens Schönfetd / Benedikt Ettenrieder, beide Bonn - Das Verhättnis von Primär- und Sekundärrecht - oder: Gibt es ,,gegen Pri-

märrecht immunisiertes Recht"?

Die ATAD enthält aus sicht des steuerpflichtigen im Grundsatz ausschlietstich Belastungen. Bei einigen Bestimmungen der ATAD ist fragtich, ob

sie der EuGH unter den Grundfreiheiten akzeptieren würde, wenn es sich um rein mitgtiedstaattiches Recht handeln würde. Der EuGH äu[serte

gLeichzeilig, dass mitgl¡edstaattiches Recht, welches eine Richttinie umsetzt, nur am Sekundärrecht zu prüfen sei, wenn die Richtlinienvorgaben

eine abschtiet\ende Harmonisierung herbeif Ûhren.

Dies wirft Fragen auï, s0 konnte diese Rechtsprechung dazu füiiren, dass das mitgliedstaattichc umselzungsrecht insoweìt gegen das unions-

primärrecht ,,ìmmunisiert,' isl. Das Gleiche könnte auch fur das sekundärrecht getten, soweit der sekundärrechtsgeber unter den Grundfreiheiten

einen anderen Gestattungsspietraum gen¡e[Sen würde, als der mitgliedstaatliche Gesetzgeber'

Die Verfasser argumentieren, dass es Grenzen der ,,lmmunisierungsrechtsprechung" gibt. So tehni der Gerichtshof im Zweifet ab, dass das Sekun-

därrecht den Mitgtiedstaaten überhaupt Umsetzungsmalsnahmen erlaubt, welche in Konftikt zu den Grundfreiheiten stehen. Auch stettt der Ge-

richtshof strenge Anf0rderungen an das Vorliegen einer abschlie[\enden Harmonisierung. Zudem ist es auch dem Sekundärrechtsgeber unter

den Grundfreiheiten nicht gestattel, gegen tragende prinzipien des unionsrechts zu verstofsen. Zuletzt setzt auch die Kompetenzgrundlage des

Art. ll5 AEUV einer sekundârrechtlichen Harmonisierung genaue Grenzen. Nach Ansicht der verfasser kann eine Richtlinie grundsätztich nicht auf

dlese Grundlage gestutzt werden, soweit ¡hr Regelungsgehalt nur darin besteht, Marktfreihe¡len zu beschränken, ohne auch Marktzugangsrechte

zu vermitteln, Eine Ausnahme könnte nur gelten, sowe¡t die Richttinie schädtichen steuerwettbewerb unter Ausnutzung der Grundfreiheiten be-

kämpft. Diese Ausnahme trifft auf weite Teite der ATAD jedoch nicht zu. Die Verfasser verproben ihren Ansatz anschliel\end an einem Beispiel zur

prol. t)r. christoph spengel / Kothrin stutzenberger, beide Monnheim - wiederaullage des GKB-Richtlinienentwurfs - steuerbelastungs-

wírkungen und Folgenabschätzungen

Mit zwei Richttinienentwu úen zur stufenweisen Einführung einer Gemeinsamen (Konsolidierten) Körperschaftsteuer-Bemessungsgrundtage (G(K)

KB) brachte die Europäische Kommission im Oktober 2016 den Vorschlag zur Harmonisierung der unternehmensbesteuerung in der Europäischen

union aus dem .Jahr 20ll erneut ein. Aufbauend auf einer studie im Auftrag der Europäischen Kommissìon stellt der vorLiegende Beitrag zunächst

inhattliche paralteten und weiterentwicklungen der Rlchtlìnienentwurfe sowie den aus der Eìnfuhrung einer GKB resultierenden Anpassungs-

bedarf in den steuersystemen der [/itgliedstaaten dar und quantifiziert anschtieflend die damit verbundenen steuerbetastungswirkungen' Dabei

zeigt sich, dass die mit der wieclervortage des G(K)KB-Richttinienentwurfes neu aufgenommenen steueranreize zur Förderung von Eigenkapitat-

finanzierung (,,Freibetrag fúr wachstum und lnvestitionen") sowie zur Förderung von Forschung und Entwicklung die effektive steuerbelastung

von unternehmen in den Mitgtiedstaaten wesenttich beeinf tussen können. Aufgrund der damit verbundenen weitreichenden Eingriffe in die natio-

naten steuersysteme istvom Einbezugdieser beiden vorschriften abzusehen, um die umsetzungswahrscheinlichkeit der G(K)KB zu erhöhen und

die daraus resultierenden Vorteite im europäischen Binnenmarkt zu verwirklichen
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Ðr. Tobios Hagemonn, Berlin - Die internationale Besteuerung der Kommanditgesellschaft auf Aktien - Betriebsstätte, beschränkte Steuer-

pf ticht und Abkommensrecht

Die gesellschaftsrechtlichen und steuerrechtlichen Vorschriften die Kommanditgesettschaft auf Aktien (KGaA) betreffend enthatten sowohl Ele-

mente des Kapitatgesettschaftsrechts als auch des Personengese{lschaflsrechts. Wenngteich der persönlich haftende Gesetlschafter kein [/itunter-

nehmer ist, wird er einkommensteuerlich als solcher behandelt, Der hybride Charakter der KGaA wirft viete offene Fragen in Bezug auf die Be-

steuerung auf und dies gitt insbesondere im Hinblick auf d¡e internat¡onale Besteuerung. Der vorliegende Beitrag diskutiert die internaiionale Be-

steuerung von KGaA und persönlich haftendem Gesellschafter, wobei sowohl Fragen zur beschränkten Steuerpflicht als auch zur Abkommens-

Tagungsbeiträge

Konkretisierung unbestimmter Rechtsbegriffe im Steuerrecht

Prof. Dr. Christian Thiemann, Mainz- Rechtssichere Anwendung des Steuerrechts - Verfassungsrechtliche Anforderungen und verfah-

rensrechtliche 0Ptionen

Rechtsunsicherheit ist kein spezifisch steuerrechtliches Phänomen. Allerdings wirft Rechtsunsicherheit im Bereich des Steuerrechts besondere

Probleme auf, weil s¡e im Besteuerungsverfahren oftmats erst geraume Zeit, nachdem der zu beurteilende Sachverhatt bereits realisiert worden

ist, ausger¿iumt werden kann. Ausgehend von einer kurzen Einordnung der Probtematik (1., ll.) zeigt der Beitrag auf, welche lnstrumente das

Steuerrecht zu ihrer Bewältigung bereithält (lll.), und wirft abschliefSend die Frage auf, inwiefern ein verstärkter Rückgriff auf kooperative Etemen-

Dr. Evo 0ertel, Berlin- Bestimmtheit im Europäischen und internationalen Steuerrecht - Ansätze zur Klärung offener Fragen und Erhöhung

der Rechtssicherheit

Der Bestimmtheitsgrundsatz fordert, dass das deutsche Steuerrecht so präzise wie möglich ausgestaltet werden muss. lnternationaI schreitet

zwar die Harmonisierung des Rechts beständig voran, im Kern bleiben die Rechtsordnungen jedoch bis auf weiteres unabgestimmt. Eine Unter-

suchung über die ,,Bestimmtheit des Europäìschen und lnternationalen Steuerrechls" kann sich nicht auf die Verwendung unbestimmter Rechts-

begriffe ìn internationalen Vertragswerken beschrånken, sondern muss gröf5er angelegt sein. Sie muss den Fokus darauf lenken, dass eine kon-
gruente rechtl¡che Würdigung grenzüberschreitender Sachverhalte in vielen Fälten nicht geting. Natürlich gibt es Lösungsansätze. Diese werden

Edousrd Morcus, Poris-Wege zur Konkretisierung des Rechts in Frankreich: Prinzipien und Umsetzung

Der Beitrag steltt Entwicklungen zum Grundsatz der Rechtssicherheit in Frankreich dar, ..,...

303
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